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Metlla.na. bei Thnkydides
In seiner lehrreichen Bellprechung des Namens des bei Thuky·

dides zweimal erwähnten l\Ietbana im Hermes XLII S. 542 ff.
findet Dittenherger in Th. V 45, 2 aq>{KovTO €~ Meeava TTjV
/ltTatu 'Embaupou Kat TPOlZ:ijVO<;;, wie ich geschdeben habe,
eine grammatische Unmöglichkeit und hält TTjV Btatt ni für ein
seltsames Verseben. Das Ver8ehen liegt hier aber nicbt auf
meiner Seite, sondern D. seibat hat zwar meine kritiscbe Note
genau gelesen, aber nicht die zugehörige erklärende An·
merlmng genugllam beachtet. Hier lleisst es nämlich zu dem
folgenden Tij~ XEp(}OV~aou C quae et ipsa Methana Dominabatur.
. . .. Neque amT/ino bio oppi,1 i mentionem fieri putamus', WOl'auf icb de
pael1111SUla montuosa et ab istbmo in tl'ianguIi speciem proeur
rente auf Curtius' Pe!<,ponnesos und Bursialls Geographie verweise,
und dementsprechend steht in der Anmerliung zu V 18, 7 Troe·
zeniae paenil1stllam ab Atheniensibus oecupatam. Daraus war zu
el'sehen, dass ich TJ1V nioht in der Weise, wie D. meint, auf
MEBava bezogen Labe, was eben unmöglich ist, sondern MEBava
fiil' die Halbinsel angesehen und demgemäss nach TpotZ:ijvo~

IWipse von yijv angenommen habe, wie Fie auch I 44, 1
in Tfj unfJhwv ßOl'JBeiv vorliegt, wo meine Anm. zu vgl. Zu
diesel' Auffassung bin ich durch das folKende Kai urroAaß6vrE~

TOV Tfj<;; Xepcrov~aou laB/-lov helXlcruv Veran lasst worden, wo
die XEpaovllaoC;; eben Methan3 ist, uml durch den Umstand, dass
die Athenel' nicht MOSR naoh der Stadt kamen, 1:londern die ganze
Halbinsel in Besitz nahmen und sieh diesen durch eine Fesle uml
Besatzung auf ihrem Isthmos sicherten. Das bleibt in Giiltig
keit, auch wenn man mit D. Meeavav liest.

Münster. J. M. Stahl.

Proeopi3113
Pl'ocopius in nnecuotis 4,38 p. 30 Haury Belisarium narrat

cupiisse ducem orientis denno adverslls Chosl'oeu et Medos pro'
ficisoi, 'AvTwviva bE. oubaJ.u»c; da' rrEplUßp{crBat <TOP) EV Toie;;
EKElvl;] XWp{O{~ rrpo~ aUToi) €q>acrKEv, quae 10cl1 sese non iam
visuram. abest a codicibus 'fap particllla, eidem pro Efa quod




